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Vorstand

UnterstützUng dUrch das astra

geschäftsstelle

übersetzUng

2011 fanden fünf Vorstandsitzungen statt. die Informati-
on und Koordination der vereinsinternen arbeiten erfolgte zu-
sätzlich bilateral und über Mails. der Vorstand arbeitete auch 
2011 in einem ausgezeichneten Klima. cindy freudenthaler ist 
nachfolgerin von Jean-christophe boillat, sowohl als fachstel-
le der stadt lausanne als auch im Vorstand der Velokonferenz. 
herzlich willkommen!

Im anschluss an die Mitgliederversammlung 2011 reiste der 
Vorstand auf private Initiative zu einer fachexkursion nach dä-
nemark. Im Vorstand wird häufig diskutiert, ob der Veloverkehr 
getrennt oder gemeinsam mit dem Motorfahrzeugverkehr zu 
führen ist. odense und Kopenhagen bieten gute beispiele für 
ein konsequentes trennsystem. herzlichen dank an Urs Walter 
für die organisation und übersetzungen. In odense wurden wir 
von connie Juel clausen empfangen. In einem lebendigen und 
spannenden Vortrag informierte sie über die strategie und die 

durchführung der Planung und Öffentlichkeitsarbeit. auf der 
Velorundfahrt «erfuhren» wir die umgesetzten Massnahmen. 
sehr eindrücklich waren auch das referat von Ulrik djupdræt, 
technical and environmental administration, city of copenha-
gen sowie die selbständige befahrung des Veloverkehrsystems 
von Kopenhagen. am meisten beeindruckt haben aus sicht 
Veloverkehr:

 — einfaches system, das konsequent durchgezogen wird
 — akzeptanz des systems von fussgängerinnen und auto-

fahrern, aber auch die disziplin der Velofahrenden.
 — die Mengen an VelofahrerInnen und die Kapazität des Ve-

loverkehrs! gemäss zählung an einer Kreuzung während 
der Morgenspitze fuhren pro 35 sekunden grünphase in 
einer richtung zwischen 75 und 120 Velos. täglich fahren 
also schätzungsweise 50‘000 Velos über diese Kreuzung 
(Umlauf = 100 sekunden).

Mit der beitragsvereinbarung «grundleistungen» zwischen 
dem bundesamt für strassen astra und der Velokonferenz 
schweiz wurden die allgemeinen, langfristigen grundsätze der 
partnerschaftlichen zusammenarbeit festgelegt. der beitrag-
geber will mit seinen beiträgen an die Velokonferenz schweiz 
die rahmenbedingungen für die erhöhung des Veloanteils 
am gesamtverkehr verbessern. das astra unterstützt die 

Velokonferenz mit beiträgen an die Internetplattform, an die 
Info-bulletins und an fachtagungen und exkursionen. die Ve-
lokonferenz schweiz kann mit dieser Unterstützung ihre arbeit 
weiter professionalisieren und ausbauen. Dank der erhöhten fi-
nanziellen sicherheit bei der Planung von aktivitäten sind auch 
die budgets der Velokonferenz künftig weniger schwankungen 
unterworfen.

seit sechs Jahren wird die geschäftsstelle mit viel engage-
ment, Professionalität und Effizienz durch die Planum Biel AG 
geführt. der Vorstand dankt der Planum biel ag, insbesondere 
daniel sigrist, für die ausgezeichnete zusammenarbeit. 2011 
hat Planum biel die geschäftsführung erneut zu einem deutlich 

reduzierten stundenansatz geleistet. Mit der entschädigung 
der grundleistungen der Velokonferenz durch das astra wird 
die entschädigung ab 2012 auf ein branchenübliches niveau 
angehoben.

herzlichen dank an delphine renard für die kompetenten 
und termingerechten übersetzungsarbeiten, die sie im letzten 
Jahr für die Velokonferenz schweiz geleistet hat. durch die ent-

schädigung der grundleistungen durch das astra ist es der 
Velokonferenz möglich, die Vergütung der übersetzungsarbei-
ten anzuheben.
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MarKetIng Und netzWerK
 — Koordination mit astra: auf basis der beitragsvereinba-

rung wird die Koordination institutionalisiert.  
niklaus schranz wird an zwei Vorstandssitzungen pro 
Jahr eingeladen mit anschliessendem oder vorgängigen 
reporting (sommer/Winter). es handelt sich vorzugsweise 
um sitzungen mit schwerpunkt auf inhaltliche themen.

 — teilnahme diskussion astra zum thema « Konzept aus-
bildungsangebot langsamverkehr» 

 — Koordination lV bundesverwaltung (lV-buko: baV, seco, 
are, bfe, basPo, bafU langsamverkehrsverbände): 
Velokonferenz hat an startsitzung vom 3. nov 2011 mit ei-
ner Präsentation zur Velokonferenz und laufende Projekten 
teilgenommen

 — abstimmung forschungsthemen mit dem sVI
 — zusammenarbeit mit der fachkommission 2.08 des Vss
 — Mitarbeit im Verkehrsicherheitsrat

KoMMUnIKatIon Und VeranstaltUngen
 — herausgabe Info-bulletin 1/11 und 2/11. das bulletin ist in 

einem neuen layout erschienen. neu werden die bulletins 
in deutsch und französisch getrennt herausgegeben.

 — Vorbereitung und durchführung der 22. Mitgliederver-
sammlung in schaffhausen

 — Konzept und arbeit am neuen Internetauftritt
 — fachexkursion «Velo&tram», 19. september 2011 in bern:
 — an unserer fachexkursion haben insgesamt 67 fachleute 

aus der ganzen schweiz teilgenommen. die fachexkur-
sion wurde von den teilnehmenden sehr positiv beurteilt. 

Insbesondere die besichtigung und diskussion unter 
fachleuten vor ort wurde sehr geschätzt. die dokumen-
tation dient zum besseren Verständnis der erläuterungen 
und wird als hilfreiches arbeitsinstrument für künftige 
Planungen geschätzt.

PlanUng, baU Und betrIeb
 — Pilotprojekt handbuch Infrastruktur: fertigstellung Publi-

kation «Veloverkehr im Einflussbereich von Hochleistungs-
strassen». Veröffentlichung auf deutsch auf der Webseite 
(übersetzung auf französisch ist in arbeit)

 — Pilotprojekt handbuch Infrastruktur: fertigstellen der Pu-
blikation «Velofachstellen» auf deutsch (übersetzung auf 
französisch ist in arbeit).

 — handbuch «Veloverkehr in Kreuzungen»: festlegung des 
weiteren Vorgehens für die erarbeitung des handbuchs in 
zusammenarbeit mit dem astra

 — leistungen für Koordinationsstelle «Veloverleih», zusam-
menarbeit mit Pro Velo schweiz

recht, VerKehrsIcherheIt Und forschUng
 — Mitarbeit in der Qualitätskontrolle der Velofahrkurse
 — eingaben von forschungsthemen zu handen des sVI
 — stellungnahme zur VerVe insbesondere zur e-bike 

regelung
 — stellungnahme zur richtlinie «anlagen für den leichten 

zweiradverkehr des Kantons zürich»
 — freizeit und tourismus
 — keine arbeiten

siehe beilage

rechUng 2011 / bUdget 2012 reVIdIert / bUdget 2013

aKtIVItäten
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aUsstehende aKtIVItäten 2012

JahresPrograMM 2013

 — Pilotprojekt handbuch Infrastruktur: übersetzen und her-
ausgeben der Publikation «Veloverkehr im Einflussbereich 
von hochleistungstrassen» auf französisch

 — Pilotprojekt handbuch Infrastruktur: fertigstellen und he-
rausgeben der Publikation «Velofachstellen» auf deutsch 
und französisch im frühling 2012.

 — handbuch Infrastruktur: abschluss der beitragsverein-
barung für das handbuch «Veloverkehr in Kreuzungen», 
Projektstart

 — fachtagung vom 12. september 2012 in luzern «Velo-
verkehr: Mischen oder trennen», im Verkehrshaus der 

schweiz in luzern. aufzeigen der grenzen des Mischver-
kehrsystems und der anforderungen an eine Verkehrstren-
nung anhand von Untersuchungen und beispielen aus der 
schweiz / deutschland / niederlande

 — herausgabe der beiden Info-bulletins 1/12 und 2/12
 — stellungnahme im rahmen der anhörung zur norm «hin-

dernisfreier Verkehrsraum»
 — Kontakte pflegen mit ASTRA / SVI / VSS / Pro Velo

 — organisation fachexkursion (herbst 2013)
 — bearbeitung handbuch «Veloverkehr in Kreuzungen»

für das Präsidium

christof bähler

	  


